
korbinianswallfahrt 2025
15. bis 22. november

Pilger der Hoffnung



der heilige korbinian
Um 724 kam Korbinian nach Freising. Von ihm  
ging die Verbreitung des Christentums in ganz  
Bayern aus. Er gilt als erster Bischof des Bistums  
Freising und des späteren Erzbistums München  
und Freising. Auf einer Pilgerreise nach Rom soll  
ein Bär sein Pferd gerissen haben, so dass Korbinian  
dem Bären sein Gepäck auflud. Heute ist der Heilige  
Korbinian, der aufgrund der Legende meist mit  
einem Bären dargestellt wird, Patron des  
Erzbistums München und Freising.

Herzliche Einladung zur Korbinianswallfahrt 
2025 der Erzdiözese München und Freising!
Unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“, mit 
dem Papst Franziskus dieses Heilige Jahr überschrieben 
hat, machen wir uns gemeinsam auf den Weg im Geist 
des heiligen Korbinian, des ersten Bischofs von Freising 
und Patrons unseres Erzbistums.

Korbinian war ein Mann des Aufbruchs. Im Jahr 724 kam 
er als Glaubensbote aus dem heutigen Frankreich über 
die Alpen nach Bayern. Seine Reise war nicht nur geo- 
grafisch, sondern zutiefst geistlich: eine Pilgerfahrt der 
Hoffnung auf Frieden, Glauben und Gemeinschaft. Un-
erschrocken verkündete er das Evangelium, setzte sich 
für Gerechtigkeit ein und wirkte für ein geeintes Europa 
des Glaubens, über Grenzen und Unterschiede hinweg.

Auch wir sind heute eingeladen, Pilger der Hoffnung  
zu sein in einer Zeit, in der wir die Bedeutung von Zu-
sammenhalt und Orientierung kaum genug betonen 
können. Die Korbinianswallfahrt 2025 lädt dazu ein,  
im gemeinsamen Gehen, Beten und Feiern Kraft zu 
schöpfen, den Blick zu weiten und sich von Korbinians 
Mut und Gottvertrauen inspirieren zu lassen. 

Feiern Sie mit uns das Glaubensfest in Freising – im  
Zeichen der Hoffnung, der Gemeinschaft und der Ver-
bundenheit mit dem heiligen Korbinian.

Feiern Sie in Freising mit:
samstag, 15. november

jugendkorbinian
16.00	uhr	 Gottesdienst mit Kardinal Reinhard Marx
17.30	 uhr	 Jugendevent 
21.40	uhr	 Abschluss-Impuls 
dienstag, 18. november

Tag der Religionslehrer:innen
10.00 bis	 	 Frauen in der Kirchengeschichte 
16.00	uhr	 Fortbildungstag für Religionslehrkräfte  
		  und alle in der Bildungs- und Jugend- 
		  arbeit Tätigen: Gottesdienst mit  
		  Kardinal Reinhard Marx, danach im  
		  DIMU Vortrag von Prof. Dr. Ines Weber  
		  und Workshops. Anmeldung unter  
		  www.domberg-akademie.de
freitag, 21. november
17.30	 uhr	 Lichterprozession ab St. Georg
anschl. 		  Ökumenische Korbiniansvesper  
		  mit Weihbischof Wolfgang Bischof
20.00	uhr	 kultureller Partnerschaftsabend
samstag, 22. november
10.00	uhr	 Festgottesdienst mit  
		  Kardinal Reinhard Marx 
12.00	uhr	 Mittagessen und Begegnung in  
		  der Aula des Domgymnasiums

FAMILIENKORBINIAN
13.30 bis		  Stab, Bär und DU
15.30	 uhr	 Workshops für alle von drei bis 99 Jahren  
		  im DIMU und im Freisinger Stadtmuseum
16.00	uhr 	 Segensfeier für Klein und Groß im Dom  
		  mit Kardinal Reinhard Marx und  
		  Regionalbischof Thomas Prieto Peral 
		   
 

korbinianswallfahrt 2025

alle informationen
www.korbinianswallfahrt.de

www.jugendkorbinian.de

http://www.korbinianswallfahrt.de
http://www.jugendkorbinian.de


Erzdiözese München und Freising (KdöR) vertreten durch das  
Erzbischöfliche Ordinariat München, Generalvikar Christoph Klingan,  
Kapellenstraße 4, 80333 München

Verantwortlich für die Durchführung der Korbinianswallfahrt:  
Abteilung Protokoll, Gast- und Veranstaltungsmanagement im  
Erzbischöflichen Ordinariat München, Seelsorgsregion Nord,  
Diözesanrat der Katholiken der Erzdiözese München und Freising 

Realisation des Produkts mit der Stabsstelle Kommunikation,  
Visuelle Kommunikation

Bildnachweis: Domkirchenstiftung Freising (Fotograf: Thomas Dashuber)
UID-Nummer: DE811510756

Pilger der 
Hoffnung

Dieses Leitwort trägt uns 
durch eine Zeit, in der 
sich viele Türen zu 
schließen scheinen: 
Kriege, Klimaängste, 
Spaltungen. Hoffnung 
aber bleibt offen – wie 
der Blick der Hoffnung 

im Freisinger Dom, die 
mit ihrem Anker nach 

oben weist. Unsichtbar 
stark, wirkt sie im Hinter-

grund, oft übersehen – und 
doch ist sie das, was hält. 

Auch der heilige Korbinian war ein solcher Hoffnungsträger.  
Gegen Widerstände und Unsicherheiten ging er den Weg des 
Glaubens – nicht aus Naivität, sondern aus Vertrauen und  
getragen von der Zuversicht, dass Glaube und Menschlichkeit 
neue Wege eröffnen können. Heute gehen wir in seiner Nach- 
folge: nicht mit schnellen Antworten, aber mit dem festen  
Willen, die Welt nicht aufzugeben. Die Korbinianswallfahrt  
lädt uns ein, gemeinsam aufzubrechen: mit einem Anker im 
Himmel und den Füßen auf dem Weg.

Fresko von Cosmas Damian Asam im Freisinger Dom, 1724
Dankopfer (Ausschnitt)
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